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„Mailand oder Madrid, Hauptsache Italien“ – in etwa so flexibel wie der Verfasser dieses berühmten Zitates müssen Urlauberinnen und Urlauber sein, wenn sie diesen Sommer noch einen „Last-Minute“ Urlaub buchen und dadurch Geld sparen wollen. 
Nach Corona ist das Reisen seit über einem Jahr wieder uneingeschränkt möglich und obwohl die Preise dafür steigen, wollen immer mehr Leute verreisen - das ist gut für die Anbieter, aber eben schlecht für alle, die durch spontane Buchungen Schnäppchen machen wollen – sagt die Verkaufsleiterin vom FIRST Reisebüro Hameln - Andrea Zielonka. 
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Wie alles andere wird auch Reisen immer teurer – aber der Sommerurlaub ist den meisten Menschen heilig und sie sparen lieber an anderen Enden. Daher habe sich das Reiseverhalten im Vergleich zu Vor-Corona-Jahren nicht groß verändert. 
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Und wer jetzt für die Sommerzeit kein passendes Ziel gefunden hat, hat ja vielleicht ab Ende Oktober noch die Gelegenheit, einen schönen Urlaubsort zu finden…  
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[bookmark: _GoBack]Trotz der steigenden Preise in der Reisebranche fahren diesen Sommer wieder genauso viele Menschen in den Urlaub wie vor der Pandemie – die hohe Nachfrage sorgt aber auch dafür, dass es kaum „Last-Minute“ Angebote gibt, mit denen man Geld sparen kann. In Richtung Mallorca und Türkei gebe es schon Möglichkeiten, aber dann müsse man wirklich sehr flexibel sein – sagt Andrea Zielonka vom FIRST Reisebüro Hameln. 
[…und gehört haben Sie es bei radio aktiv] 
